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15. Landschaftsversammlung 2020-2025

Niederschrift
über die 22. Sitzung des Krankenhausausschusses 3

am 23.06.2025 in Viersen

- öffentlicher Teil -

Anwesend vom Gremium:

CDU

Blondin, Marc (MdL)
Cöllen, Heiner
Fischer, Peter Vorsitzender
Labouvie, Peter für Boss, Frank
Dr. Leonards-Schippers, Christiane
Nabbefeld, Michael
Schroeren, Michael
Sonntag, Ullrich

SPD

Berg, Frithjof
Engler, Gerd
Joebges, Heinz
Meiß, Ruth
Nottebohm, Doris
Wilms, Nicole

Bündnis 90/DIE GRÜNEN

Heinen, Jürgen
Janicki, Doris
Kremers, Heinz-Josef
Kresse, Martin
Manske, Marion

FDP

Dick, Daniel
Feiter, Stefan

AfD

Wiener, Nicole für Dr. Schnaack, Frank

Die Linke.

Inderbieten, Georg

� 
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FREIE WÄHLER

Alsdorf, Georg

Die FRAKTION

Dr. Flick, Martina für Thiel, Carsten

Verwaltung:

LVR-Klinik Mönchengladbach

Frau Dr. Scheuermann      Ärztliche Direktorin
Herr Möller      Pflegedirektion

LVR-Klinik Viersen

Herr Dr. Marggraf      Ärztlicher Direktor
Herr Mielke      Pflegedirektion

LVR-Klinik für Orthopädie Viersen

Frau Enbergs Kaufmännische Direktorin 
Vorstandsvorsitzende der LVR-
Kliniken Mönchengladbach, 
Viersen und Orthopädie Viersen

Herr Dr. Neßler      Ärztlicher Direktor
Frau Jonen      Pflegedirektorin

LVR-Krankenhauszentralwäscherei

Herr Tebartz

Trägerverwaltung

Frau Wenzel-Jankowski LVR-Dezernentin "Psychiatrie 
und Teilhabeverbund"

Herr Krüger LVR-Fachbereichsleiter 
"Wirtschaftliche Steuerung des 
Klinikverbundes und Verbund 
WohnenPlusLeben"

Frau Dr. Möller-Bierth LVR-Fachbereichsleiterin 
"Personelle und 
organisatorische Steuerung"

Frau Schröder LVR-Fachbereichsleiterin 
"Planung Qualitäts- und 
Innovationsmanagement"

Frau Stephan-Gellrich LVR-Fachbereichsleiterin 
"Maßregelvollzug"
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Zuhörende

Frau Rouhs Vorzimmer Kaufmännische 
Direktion

Frau Stojkovic Assistentin der Kaufmännischen 
Direktion

Herr Thamm       Stellv. Leiter IT-Abteilung

öffentlicher Teil

Herr Dangel Personalratsvorsitzender 
LVR-Klinik Mönchengladbach

Herr Kamps Leiter 
Öffentlichkeitsarbeit/Marketing

Herr Rosenstein Praktikant
Öffentlichkeitsarbeit/Marketing

Herr Schultes Ombudsmann der LVR-Kliniken
Viersen und Orthopädie Viersen

Herr Vogt Komm. stellv. Pflegedirektor
LVR-Klinik Mönchengladbach

Herr Zantis Leiter IT-Abteilung
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T a g e s o r d n u n g 

Öffentliche Sitzung Beratungsgrundlage

1. Anerkennung der Tagesordnung   

2. Niederschrift über die 21. Sitzung vom 17.03.2025   

3. Erfahrungsbericht der Ombudsperson der LVR-Klinik 
Viersen und LVR-Klinik für Orthopädie Viersen

  

4. Psychiatrische Versorgung in Mönchengladbach   

4.1 Strukturelle Transformation der LVR-Klinik 
Mönchengladbach durch Etablierung von drei 
spezialisierten Fachabteilungen mit dreigliedriger 
Leitungsstruktur

15/3154 B 

4.2 Änderung der Geschäftsordnung für den Klinikvorstand 
der LVR-Klinik Mönchengladbach

15/3155 B 

5. Diversity und Migration: Verankerung und Ausbau 
zukunftssicherer Versorgungsstrukturen

15/3139 K 

6. Erste LVR-Nachhaltigkeitsstrategie mit 
Handlungsprogramm

15/3037/1 K 

7. Frauen aus dem Rheinland für die Benennung von 
Gebäuden und Räumen im LVR

15/3148 K 

8. Bericht über die Sponsoringleistungen an den 
Landschaftsverband Rheinland im Jahr 2024

15/3024 K 

 

9. Belegungssituation im Maßregelvollzug   

10. Anfragen und Anträge   

10.1 Taskforce Sicherheit in LVR-Kliniken Antrag 15/246 AfD E 

10.2 Prüfauftrag: Verfügerdienste Antrag 15/248 Die 
FRAKTION E 

10.3 Bildungsjahr 2025/26: Plätze in FSJ und FÖJ Anfrage 15/133 Die 
Linke. K 

10.4 Beantwortung der Anfrage Nr. 15/133   

11. Bericht aus der Verwaltung   

11.1 Bericht LVR-Verbundzentrale   

11.2 Bericht Klinikvorstand LVR-Klinik Mönchengladbach   

11.3 Bericht Klinikvorstand LVR-Klinik Viersen   
 

11.4 Bericht Klinikvorstand LVR-Klinik für Orthopädie Viersen   
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11.5 Bericht Betriebsleitung LVR-
Krankenhauszentralwäscherei

  

12. Verschiedenes   

Nichtöffentliche Sitzung

13. Niederschrift über die 21. Sitzung vom 17.03.2025   

14. Bestellung der Wirtschaftsprüfer für die 
Jahresabschlüsse 2025

  

14.1 Bestellung eines Wirtschaftsprüfers für die Prüfung des 
Jahresabschlusses und des Lageberichtes 2025 der LVR-
Klinik Mönchengladbach, der LVR-Klinik Viersen und der 
LVR-Klinik für Orthopädie Viersen

15/3103 B 

14.2 Bestellung eines Wirtschaftsprüfers für die Prüfung des 
Jahresabschlusses und des Lageberichtes 2025 der LVR-
Krankenhauszentralwäscherei

15/3135 B 

15. Neue Formen der Personalgewinnung und –bindung: 
Sachstandsbericht

15/3093 K 

16. Staatliche Besuchskommission gemäß § 23 des 
Gesetzes über Hilfen und Schutzmaßnahmen bei 
psychischen Krankheiten (PsychKG) NRW, hier: Besuch 
der Abteilung für Kinder- und Jugendpsychiatrie der LVR-
Klinik Viersen am 24.05.2024

15/3125 K 

17. Aufwands- und Ertragsentwicklung 1. Quartal 2025   
 

17.1 I. Quartalsbericht 2025 der LVR-Klinik Mönchengladbach 15/3105 K 

17.2 I. Quartalsbericht 2025 der LVR-Klinik Viersen 15/3106 K 

17.3 I. Quartalsbericht 2025 der LVR-Klinik für Orthopädie 
Viersen

15/3107 K 

17.4 I. Quartalsbericht 2025 der LVR-
Krankenhauszentralwäscherei

15/3131 K 

18. Vergaben   

18.1 Rahmenvertrag zur Beschaffung von Gasen in Flaschen 15/3096 B 

18.2 Vergabe zu einer Teststellung von Knieimplantaten mit 
Robotik

15/3165 B 

18.3 Vergabeübersicht über das I. Quartal 2025 der LVR-
Klinik Mönchengladbach, LVR-Klinik Viersen und LVR-
Klinik für Orthopädie Viersen

15/3051 K 

18.4 Vergabeübersicht über das I. Quartal 2025 der LVR-
Krankenhauszentralwäscherei 

15/3133 K 

19. Sachstand zur wirtschaftlichen Konsolidierung der LVR-
Klinik für Orthopädie Viersen
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20. Auswirkungen des Maßregelvollzugs auf die 
Allgemeinpsychiatrie

  

21. Anfragen und Anträge   

22. Bericht aus der Verwaltung   

22.1 Bericht LVR-Verbundzentrale   

22.2 Bericht Klinikvorstand LVR-Klinik Mönchengladbach   

22.3 Bericht Klinikvorstand LVR-Klinik Viersen   

22.4 Bericht Klinikvorstand LVR-Klinik für Orthopädie Viersen   

22.5 Bericht Betriebsleitung LVR-
Krankenhauszentralwäscherei

  

23. Verschiedenes   

Beginn der Sitzung: 10:00 Uhr

Ende öffentlicher Teil: 10:36 Uhr

Ende nichtöffentlicher Teil: 11:00 Uhr

Ende der Sitzung: 11:00 Uhr

Der Vorsitzende begrüßt die Teilnehmenden und eröffnet den öffentlichen Teil der 22. 
Sitzung des Krankenhausausschusses 3. 
Er stellt fest, dass zur Sitzung form- und fristgerecht eingeladen wurde.

Öffentliche Sitzung

Punkt 1
Anerkennung der Tagesordnung

Die Tagesordnung wird ohne Änderungswünsche anerkannt.

Punkt 2
Niederschrift über die 21. Sitzung vom 17.03.2025 

Der öffentliche Teil der Niederschrift zur 21. Sitzung des Krankenhausausschusses 3 vom 
17.03.2025 wird ohne Änderungswünsche zur Kenntnis genommen.

Punkt 3
Erfahrungsbericht der Ombudsperson der LVR-Klinik Viersen und LVR-Klinik für 
Orthopädie Viersen

Herr Kresse bedankt sich bei Herrn Schultes für seinen Einsatz und die strukturellen 
Anregungen. Die Nachfrage inwieweit die Grenzen seiner Tätigkeit (z. B. für Patienten 
innerhalb der Forensik) nicht auch frustrierend seien, verneint Herr Schultes.
Im Zweifelsfalle lasse er vom Träger prüfen, welche Befugnisse er unter Wahrung der 
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Geschäftsordnung habe.
Der Vorsitzende dankt Herrn Schultes für seine ehrenamtliche Tätigkeit.

Der Erfahrungsbericht von Herrn Schultes, Ombudsperson der LVR-Klinik Viersen und LVR-
Klinik für Orthopädie Viersen, wird zur Kenntnis genommen.

Punkt 4
Psychiatrische Versorgung in Mönchengladbach

Punkt 4.1
Strukturelle Transformation der LVR-Klinik Mönchengladbach durch Etablierung 
von drei spezialisierten Fachabteilungen mit dreigliedriger Leitungsstruktur
Vorlage Nr. 15/3154

Keine Wortmeldung.

Der Krankenhausausschuss 3 fasst einstimmig folgenden Beschluss:

Der Etablierung der drei spezialisierten Fachabteilungen (Allgemeinpsychiatrie, 
Gerontopsychiatrie, Abhängigkeitserkrankungen) und einer dreigliedrigen 
Leitungsstruktur (ärztlich, pflegerisch und psychologisch) wird gemäß Vorlage Nr. 
15/3154 zugestimmt.

Punkt 4.2
Änderung der Geschäftsordnung für den Klinikvorstand der LVR-Klinik 
Mönchengladbach
Vorlage Nr. 15/3155

Herr Kresse hebt hervor, dass die Neustrukturierung vor allen Dingen die Ansprüche der 
LVR-Klinik Mönchengladbach deutlich mache, modellhaft voranzugehen. Das Konzept 
bringe eine Vielfalt von inhaltlichen und fachlichen Impulsen. Es werde sehr begrüßt und 
für die Umsetzung wünscht Herr Kresse viel Erfolg.

Der Krankenhausausschuss 3 fasst einstimmig folgenden Beschluss:

Der Änderung der Geschäftsordnung für den Klinikvorstand der LVR-Klinik 
Mönchengladbach wird – unter Vorbehalt des Beschlusses der Vorlage Nr. 15/3154 - 
gemäß Vorlage Nr. 14/3155 zugestimmt.

Punkt 5
Diversity und Migration: Verankerung und Ausbau zukunftssicherer 
Versorgungsstrukturen
Vorlage Nr. 15/3139

Auf Fragen von Herrn Dick und Herrn Kresse weist Frau Wenzel-Jankowski auf das 
bestehende LVR-Diversity-Konzept (Vorlage Nr. 15/584) hin. Dieses sei Grundlage für die 
Weiterentwicklung der Arbeit der Integrationsbeauftragten zu Diversity- und 
Migrationsmanager*innen, welche mit Vorlage Nr. 15/2012 von den politischen 
Vertretungen beschlossen worden sei.
Inhaltlich stärke die Vorlage für die Patient*innen die Implementierung moderner 
personenzentrierter Behandlungsansätze im LVR-Klinikverbund, welche 
Diversitätsmerkmale wie Alter, Geschlecht, Religion, sexuelle Orientierung, Hautfarbe, 
etc. in geeigneter Weise berücksichtigten. Bezogen auf die Mitarbeitendenschaft gelte es, 
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ein attraktiver Arbeitgeber zu sein, welcher auf Vielfalt eingehe, die ganze Person in ihrer 
Individualität wertschätze, nicht diskriminiere und sich generell für ein respektvolles 
Miteinander einsetze.

Die Grundlagen der Verankerung und des Ausbaus zukunftssicherer 
Versorgungsstrukturen im Hinblick auf Diversity und Migration werden gemäß Vorlage Nr. 
15/3139 zur Kenntnis genommen.

Punkt 6
Erste LVR-Nachhaltigkeitsstrategie mit Handlungsprogramm
Vorlage Nr. 15/3037/1

Keine Wortmeldung.

Die Vorlage Nr. 15/3037/1 wird zur Kenntnis genommen.

Punkt 7
Frauen aus dem Rheinland für die Benennung von Gebäuden und Räumen im 
LVR
Vorlage Nr. 15/3148

Frau Dr. Flick bedankt sich für die umfangreiche Ausarbeitung.

Die Liste von Frauen aus dem Rheinland, die für die Gesellschaft, Wissenschaft und Kultur 
Herausragendes geleistet haben, wird gemäß Vorlage Nr. 15/3148 zur Kenntnis 
genommen.

Punkt 8
Bericht über die Sponsoringleistungen an den Landschaftsverband Rheinland im 
Jahr 2024
Vorlage Nr. 15/3024

Auf Nachfrage von Herrn Kresse, wie trotz rückläufiger Sponsoringleistungen die LVR-
Klinik für Orthopädie ihre Fortbildungen aus Budgetmitteln stemme, berichtet Frau 
Enbergs, dass dies keine Probleme bereite. Für die Vermittlung des notwendigen 
Fachwissens gebe es auch Angebote, die nicht allzu kostenlastig seien. Herr Dr. Neßler 
ergänzt, dass die Sponsoringfortbildungen im Orthopädiebereich nur eine sehr marginale 
Bedeutung hätten. Nur bei Fachwissen, das für spezielle Operationstechniken relevant sei, 
fände eine Sponsoringfortbildung statt. Dieses beträfe maximal zwei bis drei Maßnahmen 
im Jahr. 

Der Bericht über die Sponsoringleistungen an den Landschaftsverband Rheinland im Jahr 
2024 wird gemäß Vorlage Nr. 15/3024 zur Kenntnis genommen.

Punkt 9
Belegungssituation im Maßregelvollzug

Herr Feiter erkundigt sich, wie sichergestellt werden könne, dass Patient*innen aus dem 
Maßregelvollzug nicht mehr in der Allgemeinpsychiatrie untergebracht werden müssten. 
Herr Dr. Marggraf informiert, dass die Entzerrung durch Haus 13 vorrangig den Bereich 
der Abhängigkeitserkrankungen betreffe. Es werde auch in der Zukunft einzelne 
Patient*innen geben, die in der Allgemeinpsychiatrie untergebracht werden müssten, da 
sie anders nicht unterzubringen seien. Es werde aber versucht, dies nach Kräften zu 
vermeiden.
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Frau Wenzel-Jankowski führt auf Nachfrage von Frau Dr. Flick zur 
Verweildauerreduzierung im Maßregelvollzug aus, dass der Vorsatz bestehe, die 
Verweildauer zu verkürzen, dass aber in der Praxis eine Reihe von Hindernissen die 
Umsetzung erheblich erschwere. Hier seien genannt: Das Fehlen von 
Personalbemessungskonzepten für die Forensik und von Betreuungsplätzen nach 
Entlassung der Patient*innen sowie die schwierige Finanzierung von Baumaßnahmen, um 
neue Plätze in der Eingliederungshilfe zu schaffen. Auch gebe es eine große Konkurrenz 
um geeignete Grundstücke.

Der Bericht zur Belegungssituation im Maßregelvollzug wird zur Kenntnis genommen.

Punkt 10
Anfragen und Anträge

Punkt 10.1
Taskforce Sicherheit in LVR-Kliniken
Antrag Nr. 15/246 AfD

Der Krankenhausausschuss 3 lehnt mehrheitlich mit den Stimmen der CDU, SPD, 
Bündnis 90/DIE GRÜNEN, FDP, Die Linke., Die FRAKTION und FREIE WÄHLER 
gegen die Stimme der AfD den Antrag Nr. 15/246 ab.

Punkt 10.2
Prüfauftrag: Verfügerdienste
Antrag Nr. 15/248 Die FRAKTION

Um die enormen Kosten für Leiharbeit zu reduzieren, bittet Frau Dr. Flick, die 
Möglichkeit des Einsatzes von Verfügerdiensten zu prüfen. Herr Kresse erkundigt sich, 
ob der Antrag einen Mehrwert habe, da der Eindruck bestehe, dass der 
Beschlussvorschlag bereits umgesetzt werde. Herr Möller und Herr Mielke teilen mit, 
dass keine Leiharbeitenden mehr eingesetzt würden und der Antrag demgemäß nicht 
mehr notwendig sei. 
Frau Dr. Möller-Bierth ergänzt, dass die Verfügerdienste den bereits geprüften Stand-
By-Diensten sowie den Springerdiensten ähnelten, die bereits in der Bearbeitung 
beziehungsweise Abstimmung mit dem GPR seien und voraussichtlich ab Ende 2025 
einsetzen würden.
Nach dieser Diskussion zieht Frau Dr. Flick den Antrag Nr. 15/248 für Die FRAKTION 
zurück.

Punkt 10.3
Bildungsjahr 2025/26: Plätze in FSJ und FÖJ
Anfrage Nr. 15/133 Die Linke.

Die Anfrage Nr. 15/133 wird zur Kenntnis genommen.

Punkt 10.4
Beantwortung der Anfrage Nr. 15/133

Herr Inderbieten bedankt sich für die ausreichende Beantwortung der Anfrage.

Die Beantwortung der Anfrage Nr. 15/133 wird zur Kenntnis genommen.
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Punkt 11
Bericht aus der Verwaltung

Punkt 11.1
Bericht LVR-Verbundzentrale

Frau Wenzel-Jankowski berichtet hinsichtlich der Personalausstattung in Psychiatrie 
und Psychosomatik-Richtlinie (PPP-RL), dass die Sanktionsregelungen, für den Fall, dass 
eine Einrichtung den erforderlichen Personaleinsatz nicht in jeder Berufsgruppe im Quartal 
nachweisen könne, ab dem 01.01.2026 greifen würden. Mit der Sanktionierung gehe 
nicht nur eine anteilige Rückzahlung der Personalkosten für die fehlende Einsatzzeit 
einher, sondern darüber hinaus auch noch eine gewisse Strafzahlung. Im Sinne einer 
gewissen Flexibilisierung sei vereinbart worden, dass die monats- und stationsbezogene 
Nachweisführung gestrichen werde und die Anrechnung von klinischen Berufsgruppen in 
Weiterbildung einbezogen werden könne sowie dass erstmals die Möglichkeit bestehe, 
Nicht-PPP-RL-Kräfte mit bis zu 5% auf den ärztlichen Dienst anzurechnen. Für die Pflege 
werde der Wert von 10% auf 15% erhöht. Die Scharfschaltung der Sanktionsregelungen 
werde kritisch gesehen, insbesondere hinsichtlich deren möglichen Auswirkungen auf die 
bundesweiten Versorgungsstrukturen. In den LVR-Kliniken werde dank zuletzt deutlich 
verbesserter Personalausstattung zwar kein übermäßig hohes Risiko gesehen, in anderen 
Regionen sei allerdings zu befürchten, dass Behandlungsangebote deutlich reduziert 
werden müssten. 

Punkt 11.2
Bericht Klinikvorstand LVR-Klinik Mönchengladbach

Keine Wortmeldung.

Punkt 11.3
Bericht Klinikvorstand LVR-Klinik Viersen

Herr Dr. Marggraf berichtet, dass die LVR-Klinik Viersen sich seit zwei Jahren mit dem 
Thema "Selbsthilfefreundliches Krankenhaus" beschäftige und am 13.10.2025 die 
Durchführung eines Selbsthilfetages (Fortbildung) plane, der auch für Patient*innen 
zugänglich sein werde. Eine Zertifizierung der LVR-Klinik Viersen sei beabsichtigt.

Punkt 11.4
Bericht Klinikvorstand LVR-Klinik für Orthopädie Viersen

Keine Wortmeldung.

Punkt 11.5
Bericht Betriebsleitung LVR-Krankenhauszentralwäscherei

Keine Wortmeldung.
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Punkt 12
Verschiedenes

Keine Wortmeldung.

Kempen, 30.07.2025 

Der Vorsitzende 

F i s c h e r

Viersen, 03.07.2025 

Vorsitzende des Klinikvorstandes 

E n b e r g s


